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Für ein liebens- und lebenswertes Kleinwallstadt und Hofstetten

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Markt Kleinwallstadt hat in den vergan-

genen Jahren und Jahrzehnten viel für seine 

Bürger geschaffen. Was unsere Infrastruktur 

angeht, nehmen wir im Kreis Miltenberg eine 

Spitzenposition ein.

So hat bei uns jedes Kind einen Kindergarten-

platz in hervorragender Umgebung, Ebenso 

haben wir durch stetige Investitionen moderne 

Schulgebäude geschaffen. Gerade laufen die 

Planungen für eine neue Aula und die Sanierung 

des Verwaltungsgebäudes. Dadurch werden wir 

den Schulstandort Kleinwallstadt weiter sichern 

und ausbauen.

Auch ist unsere Gemeinde ausreichend mit 

Sportstätten (sowohl gemeindeeigenen als auch 

vereinseigenen) versorgt.  So konnte in dieser 

Legislaturperiode auf Antrag der SPD-Fraktion 

aus Mitteln des Erbes von Toni Degen unter 

Mitwirkung des FC Kleinwallstadt ein zweiter 

Rasenplatz am FC-Gelände geschaffen werden.

Wir haben ein vielfältiges Angebot an kulturel-

len und Sport treibenden Vereinen mit intaktem 

Vereinsleben.
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Konsolidieren, Durchschnaufen – das Erreichte sichern!

Kindergarten
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Auch unsere Zehntscheune erfreut sich immer 

größerer Beliebtheit  bei Künstlern und Besu-

chern aus Nah und Fern. Ein Blick auf den Veran-

staltungskalender macht dies deutlich.

Mit dem Umbau des an die Gemeinde vererbten 

Gasthauses  Zum Hasen wird das Gastronomie-

angebot in unserer Gemeinde erheblich berei-

chert und es werden moderne Übernachtungs-

möglichkeiten geschaffen.

Endlich kann auch das Thema Umgehungsstra-

ße durch den beschlossenen Bau der Südbrücke 

ad acta gelegt werden. Unser wertvolles Naher-

holungsgebiet bleibt erhalten und der Verkehr 

im Innenort wird weniger werden. Seit 1986 

kämpft die SPD dafür. Und es zeigt sich, langer 

Atem und am Ball bleiben zahlen sich aus.

Mit dem Bau des neuen Tiefbrunnens haben wir 

die Wasserversorgung unserer Gemeinde auf 

Jahrzehnte gesichert. Unser Kanalnetz ist intakt 

(anders als in umliegenden Gemeinden),  unsere 

Straßen befahrbar und die Grünlagen gepflegt.

Auch in Hofstetten konnte endlich, begünstigt 

durch glückliche Umstände, mit Brunnenplatz 

und Backhaus ein ansprechender Dorfmittel-

punkt installiert werden. 

Die Erweiterung unseres Industriegebietes wird 

für weitere ortsnahe Arbeitsplätze sorgen und 

unser Gewerbesteueraufkommen festigen.
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Eine Erfolgsstory war die Vermarktung des Neu-

baugebietes. Auf Antrag der SPD-Fraktion hatte 

der Marktrat einen Kinderbonus beschlossen, 

was dazu führte, dass in kurzer Zeit die Bauplät-

ze verkauft waren. 

Viele neue Mitbürgerinnen und Mitbürger mit 

ihren Kindern konnten wir so in unserer Ge-

meinde willkommen heißen.

Natürlich ist nicht alles gelungen. So fehlen 

nach wie vor attraktive Einkaufsmöglichkeiten,  

was besonders für unsere Bürger mit einge-

schränkter Mobilität ein großer Nachteil ist. 

Auch droht der innere Ortskern immer mehr zu 

verwaisen. 

Hier müssen wir in Zukunft unser ganzes Au-

genmerk darauf legen und gegensteuern.

Viele  dieser Maßnahmen konnten nur realisiert 

werden, weil über die noch von Bürgermeister 

a.D. Karl Heinz Bein initiierte Städtebauför-

derung erhebliche Mittel in unsere Gemeinde 

geflossen sind. 

Aber trotz all dieser Maßnahmen konnten wir in 

den letzten Jahren kontinuierlich unsere Schul-

den weiter abbauen. Dafür sind wir von der SPD 

stets eingetreten.

Jetzt sind wir aber an einem Punkt angelangt, 

wo wir einmal innehalten sollten. Innehal-

ten, um das Erreichte zu konsolidieren und zu 

sichern.

Jede dieser Maßnahme bringt zwangsläufig 

auch Folgekosten mit sich, Wartung, Pflege und 

Unterhalt. Jede Maßnahme mehr bindet Perso-

nal in Verwaltung und Bauhof. Kamen wir früher 

mit einem Hausmeister aus, so beschäftigen 

wir mittlerweile deren drei (teilweise auch im 

Bauhof beschäftigt). Auch die Verwaltung stößt 

immer mehr an ihre Kapazitätsgrenzen.

Der Bau der Südbrücke wird unseren Haushalt in 

den nächsten Jahren zusätzlich mit ca. 800.000 €

belasten. Dies alles wird dazu führen, dass wir 

uns in der nächsten Wahlperiode keine teuren 

Maßnahmen werden leisten können, wollen wir 

nicht in die Schuldenfalle tappen.

Wir als SPD werden alles dafür tun, die Verschul-

dung weiter abzubauen. Das Ziel muss sein, mit 

dem Geld der Bürger auszukommen, denn sonst 

müssen wir zwangsläufig unsere Bürger stär-

ker zur Kasse bitten. Und, was noch schlimmer 

ist, wir leben auf Kosten unserer Kinder und 

Enkelkinder.  Denn sie sind es dann, die letzten 

Endes die ganze Zeche bezahlen müssen.

An allen Stellschrauben, wie Grundsteuer A 

und B, Gewerbesteuer,  Benutzungsentgelte 

für Schwimmbad und Turnhalle etc. sollten wir 

nicht drehen.

Und wenn wir in 6 Jahren ein Guthaben auf 

dem Konto haben, dann hinterlassen wir den 

künftigen Generationen den Spielraum für ein 

lebens- und liebenswertes Kleinwallstadt.

Erfahrung und neue Ideen für Kleinwallstadt und 

Hofstetten

Neubaugebiet Südbrücke
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Natürlich können wir uns auf 

dem erreichten Niveau nicht 

ausruhen. Es gibt noch viel zu 

tun. Auch wir haben Wünsche 

und Vorschläge, die wir in 

unser Wahlprogramm aufge-

nommen haben. Aber all diese 

Wünsche und Vorschläge, so-

fern sie nicht gegenfinanziert 

werden können, stehen unter 

dem Finanzierungsvorbehalt. 

Sie werden erst dann angegan-

gen, wenn die Finanzierung  

ohne Aufnahme neuer Schul-

den möglich ist. Alles andere 

wären leere Versprechungen 

und somit unseriös.

Eine Ausnahme bildet lediglich 

der Bau der Südbrücke. Dieses 

Jahrhundertprojekt darf nicht 

an der Finanzierung scheitern. 

Und das wollen wir in den 

nächsten 6 Jahren für Sie 

erreichen:

Umsetzung unseres Energie-

konzeptes das zum Ziel hat, 

den CO2-Ausstoß bis zum 

Jahre 2020  um 30% zu verrin-

gern. Ein Konzept das sowohl 

Gemeinde als auch die Bürger 

betrifft. Die Investitionen 

werden durch Einsparungen 

der Folgejahre amortisiert. 

Die Einzelmaßnahmen dieses 

Projektes sollten 

sich selbst tragen.

Für eine sichere Ortsverbin-

dung auch für Fußgänger und 

Radfahrer - Installation von 

Solarlampen am Fahrradweg 

nach Hofstetten.

Pflege und Erhalt unserer Nah-

erholungsgebiete am Platten-

berg und in den Mainauen.

Suche nach einem neuen Grün-

gutplatz (am Besten zwischen 

Kleinwallstadt und Hofstetten 

nähe Industriegebiet) der die 

Anlieger nicht mehr belastet.

Die Nutzung der Zehnscheune 

sollte auch Privatpersonen in 

einem gewissen vom Markt-

rat festzulegenden Rahmen 

ermöglicht werden.

Großer Runder Tisch (Bürger-

beteiligung) beim weiteren 

Ausbau der Wallstädter Höfe  

(Abriss alte Schule ja oder nein) 

mit offenem Ausgang.

Bahnquerung – realistisch 

betrachtet wird sich auch in 

der kommenden Legislaturpe-

riode hier nur wenig ändern. 

Trotzdem müssen wir am Ball 

bleiben. Denn die Zustände 

sind nach wie vor unerträglich.

Fortsetzung der Förderung der 

Vereine und insbesondere der 

Jugendarbeit.

Wallstädter Höfe

Naherholungsgebiet Mainaue



Für Kleinwallstadt und Hofstetten in den Kreistag

Chancen ergreifen - Gerechtigkeit gestalten - mehr Demokratie wagen

Wir werden wohnortnahe Grund- und Mittelschulen erhalten und weiterhin in Bildung investieren!

Wir werden die Jugendsozialarbeit weiter stärken!

Wir werden den Ausbau „Erneuerbarer Energien“ fördern und die Energiewende vor Ort 

demokratisch und im Einvernehmen mit den Bürgerinnen und Bürgern gestalten!

Wir werden geeignete Maßnahmen fördern, um die Energieeffizienz zu erhöhen und den 

Energieverbrauch der Privathaushalte zu senken, damit die Bürgerinnen und Bürger finanziell 

entlastet werden! 

Wir werden die Zusammenarbeit der Kommunen, z.B. bei der Ausweisung von Gewerbeflächen und 

der Wasser- und Energieversorgung verbessern! 

Wir werden den Schienenverkehr (Westfrankenbahn) für einen wachsenden Personen- und 

Gütertransport stärken!

Wir werden den Verkehrsfluss auf der B 469 verbessern, um die dauerhafte Leistungsfähigkeit 

dieser für den Landkreis wichtigen Verkehrsader sicherzustellen!

Wir werden den Ausbau des schnellen Internets (Breitbandversorgung) im Landkreis zügig 

vorantreiben!

Wir werden unsere Hausärzte unterstützen, damit eine flächendeckende medizinische Versorgung 

im Landkreis sichergestellt wird!

Wir werden die Integration und gesellschaftliche Teilhabe von Ausländern, Migranten und 

Minderheiten voranbringen!

Wir werden solide wirtschaften, um zukünftige Generationen nicht zu belasten!

Wir werden für mehr Informationen und Transparenz bei öffentlichen Projekten im Landkreis 

sorgen!
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12-Punkte-Programm der SPD - Leitlinien für eine sozialdemokratische Kreispolitik:

Platz 21 Karlheinz Bein Platz 44 Martin Kreuzer Platz 51 Marcel Kroth Platz 57 Mario PfenningX
Liste 2 SPD



Chancen ergreifen - Gerechtigkeit gestalten - mehr Demokratie wagen

12-Punkte-Programm der SPD - Leitlinien für eine sozialdemokratische Kreispolitik:



Mit Ihren Stimmen werden wir handeln 

201 Kroth Jürgen  61 Dipl.-Kaufmann

202 Pfenning Mario  40 Projektleiter TGA

203  Ostheimer Helga 59 Kaufm. Angestellte

204 Wetzelsberger Marco 37 Polizeibeamter

205 Jakob Gerhard  49 Feuerwehrbeamter

206 Bein Harald  56 Bankkaufmann

207 Bein Karlheinz  64 Bürgermeister i.R.

208 Rodenhausen Robert 18 Industriekaufmann (Ausbildung)

209 Kroth Doris  58 Pharmazie-Ingenieur

210 Kreuzer Martin  64 Kunststoff-Ingenieur

211 Köhler Evelyn  62 Hausfrau

212 Benkstein Stefan 54 Dipl.-Ingenieur (FH)

213 Alkan Okan  43 Reisebürokaufmann

214 Kroth Marcel  33 Physiotherapeut

215 Kroth Sabine  34 Hausfrau

216 Raab Nicolas  38 Disponent

217 Jacobi Steffen  46 Anwendungsprogrammierer

218 Kroth Edgar  62 Rentner

219 Dr. Köhler Johannes 51 Abteilungsleiter

220 Rittger Gisela  64 Gastwirtin
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